
Der Turm

Erst zieht er links, dann zieht er rechts

und schließlich nur gerade.

Und im Zuge des Gefechts,

versucht er die Rochade,

dass klappt nicht wirklich, schade.

Nun harrt er still, dann weicht er aus

und steht vor einem Riesen,

der macht ihm schnellstens den Garaus,

er wird vom Feld verwiesen,

das kann den Tag vermiesen.
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